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Stadt  

Hildburghausen 

 

01.07.2022 

 

Beschlussvorlage 
  

Einreicher: Bürgermeister Beschlussnummer: 

 0720/2022 

    

  Amt: Bauamt 

  Sachbearbeiter: Frau Deckert 

  Aktenzeichen:  

  Bezug-Nr.:  

 

 

Sitzung Status Datum Abstimmung: 

Stadtplanungs- und Bauausschuss öffentlich 06.07.2022 Ja:7 Nein:- Enth.:- 

Haupt- und Finanzausschuss öffentlich 07.07.2022 Ja: Nein: Enth.: 

Stadtrat öffentlich 14.07.2022 Ja: Nein: Enth.: 

 

 

Bezeichnung der Vorlage: 
Einzelantrag für das Vorhaben "Erstellung einer Machbarkeitsstudie - für die Sanierung des 

ehemaligen Lehrerseminars" zur Förderung im Bund-Länder-Programm Städtebaulicher 

Denkmalschutz 

 

Beschlusstext: 
Beschlussvorschlag 

 

Der Stadtrat beschließt den Einzelantrag zur Förderung des Vorhabens „Erstellung einer 

Machbarkeitsstudie – für die Sanierung des ehemaligen Lehrerseminars“ im Bund-Länder-

Programm Städtebaulicher Denkmalschutz. 

Die Förderung beträgt 80 %. 

 

Die Finanzierung erfolgt aus der HH-Stelle 615000.940060. 
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 gez. 
 

 

 gez. 
 

 

 gez. 
 

Bürgermeister 

Tilo Kummer 

zust. Amtsleiter 

Olaf Schulz 

Kämmerei 

Birgit Cyra 

Stellv. Melina 

Hartung 

Justiziar 

 

 

 

 gez.  
 

Amtsleiterin Haupt- 

und Personalamt 

Stefanie Zöller 
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Begründung: 

 

Am 10.03.2022 hat der Stadtrat mit Beschluss-Nr.: 0646/2022 dem Grunderwerb des 

Gebäudeensembles Schleusinger Str. 12/ Seminarstr. 12, mithilfe von Fördermitteln, 

zugestimmt. Ziel ist es einen Ersatzstandort für den stark sanierungsbedürftigen 

Kindergartenstandort „Tausendfüßler“ in der Waldstraße zu schaffen. 

 

Die Machbarkeitsstudie soll den Rahmen der Sanierung des Gebäudekomplexes und die 

Möglichkeiten der Umsetzung prüfen und verschiedene Nutzungsoptionen aufzeigen, die sich 

mit der favorisierten Nutzung als neuer Kindergartenstandort vereinbaren lassen. 

 

Die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie sollen bis November 2022 vorliegen. Nach 

Diskussion und Abstimmung mit der Stadt bildet diese die Grundlage für einen 

Planerwettbewerb im VGV-Verfahren für die Realisierung des Vorhabens. 

 

Die Leistung zur Erarbeitung der Machbarkeitsstudie wurde beschränkt ausgeschrieben. Es 

wurden 7 Büros zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert. Abgabefrist für die Angebote ist 

der 11.07.2022/ 12.00 h. Die Auswertung der Angebotseinholung wird bei der 

Stadtratssitzung am 14.07.2022 als Grundlage für die Beauftragung vorgestellt. 

 

 

 

 

Anlagen: 

 

 Angebotseinholung Machbarkeitsstudie 

 

 

 

Verteiler nach der Beschlussfassung: Sitzungsdienst 

Justiziar 

Amt 20 

Amt 60 

 

 


